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m.Doc
Das Unternehmen

Leistungserbringer 
und weitere Partner

Modulare Smart Health Plattform  

Plattform …
Smart Health Services  

…Mehrwerte schaffen                             
mit dem Patienten 

im Mittelpunkt…
50

… mit heute rund

Mitarbeiter

250
Einrichtungen mit

42.000

3 Mio.
Betten und

Fällen.

… für über

… seit der Gründung

2016



Stand der Digitalisierung im Gesundheitswesen



Gemeinsam in Richtung digitaler Zukunft gehen
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Förderung durch das KHZG 

Technische und informationstechnische 
Ausstattung der Notaufnahmen

Einrichtung von Patientenportalen für ein 
digitales Aufnahme- und Entlassmanagement

Durchgehenden, strukturierten elektronischen 
Dokumentation von Pflege- und 
Behandlungsleistungen

Entscheidungsunterstützungssysteme bei
Behandlungsentscheidungen

Einrichtung eines durchgehenden digitalen 
Medikationsmanagements

Einrichtung digitaler krankenhausinterner 
Kommunikationsprozesse

Maßnahmen zur Abstimmung des 
Leistungsangebots mehrerer Krankenhäuser

Einführung und Weiterentwicklung eines 
onlinebasierten Versorgungsnachweissystems für 
Betten

Beschaffung von Systemen oder Maßnahmen 
zum Aufbau telemedizinischer 
Netzwerkstrukturen

Vorkehrungen zur Unterstützung der IT-
Sicherheit 

Vorhaben zur Anpassung von Patientenzimmern 
im Falle einer Epidemie

m.Doc – Ihr starker Partner 



Steigerung des Digitalen Reifegrads 
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Keine Option sondern Pflicht

Infrastruktur

Security

Administration/ 
Beschaffungs- & 

Lieferkette

Analytics und Data 
Management

Interoperabilität 
und Population 

Health

Patient 
Engagement

Medizinische
Qualität + 

Patientensicherheit

„Digital Health 
MOSTWIRED“ 

Erhebung



Digitaler Helfer
Administrative Prozesse vereinfachen
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Digital vorbereitete 
Aufnahme

Aufenthalt, inkl. 

digitaler Features und 

Zusatzangebote

EntlassungFrühzeitige Identifikation 
und Auslagerung 

administrativer Aufgaben

Nachsorge, eventuell
nächste Schritte 

(z. B. Reha oder Hausarzt)

Digitalisierung ermöglicht übergreifende 
Prozesssicht – und Patientennähe



Emma
Film ab!

https://bit.ly/35IEdVv

https://www.youtube.com/watch?v=vcLXQcdFcB4


Digitalisierung der Patientenreise 

Video: 
2018

… unsere Mission seit Tag eins

Seit dem Tag unserer Gründung 2016 

stellen wir den Patienten in den 

Mittelpunkt. Das Ergebnis ist die 

mittlerweile 6. Generation unserer 

Smart Health Plattform mit über 30 

verschiedenen Modulen.

https://www.youtube.com/watch?v=vcLXQcdFcB4


Smart Services
Für den Professional



Smart Services
Für den Patienten



Digitales Aufnahmemanagement
Beispiel eines förderbaren Use-Cases
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Digital vorbereitete 
Aufnahme

Aufenthalt, inkl. 

digitaler Features und 

Zusatzangebote

EntlassungFrühzeitige Identifikation 
und Auslagerung 

administrativer Aufgaben

Nachsorge, eventuell
nächste Schritte 

(z. B. Reha oder Hausarzt)

Vereinfachtes Terminmanagement

Terminbuchung
Eigenanamnese und Checklisten

Fragebogen-Designer

Vorab Dokumente austauschen

Meine Dateien

Vorab Fragen klären 

Klinikpost
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Digital vorbereitete 
Aufnahme

Aufenthalt, inkl. 

digitaler Features und 

Zusatzangebote

EntlassungFrühzeitige Identifikation 
und Auslagerung 

administrativer Aufgaben

Nachsorge, eventuell
nächste Schritte 

(z. B. Reha oder Hausarzt)

Digitale Unterschrift

Anamnese

Videosprechstunde

„Smart Health Video Service“

Digitales Aufnahmemanagement
Beispiel eines förderbaren Use-Cases



Digital Change 
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„Die Digitalisierung ist eine Evolution, keine Revolution“

Organisationsverträglichkeit 

▪ Individuelle Prozesse brauchen individuelle Lösungen 

▪ Voraussetzung: Stimmigkeit von Krankenhausaufgabe und Digitalisierungsmaßnahme

▪ Digitalisierung ist ein andauernder Prozess 



Gerade im laufenden Betrieb sind Digitalisierungsvorhaben ein Großprojekt. Die gute 
Nachricht ist jedoch: Alles ist skalierbar und kann auf den individuellen Bedarf 
angepasst werden. 

Plattformtechnologie
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Ist Prozessoptimierung wirklich Voraussetzung für eine erfolgreiche Digitalisierung?




